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Bitte beachten sie bei Korrespon-
denzen mit dem Vorstand die Ver-
einsanschrift: 
 

TG Römerstadt e.V. 
Werner Naumann 
Neesbacher Str. 4 
65597 Hünfelden 
Tel.: 0 64 38 / 72 555  
(Mo, Mi, Fr abends) 
Fax: 0 64 38 / 92 05 38 
Email: vorstand@tgroemerstadt.de 
 

Telefonische Auskünfte in Ver-
einsfragen erteilt gerne (tagsüber): 
Bärbel Rutkowski: 
Tel. 0 61 01 / 333 27 

Termin: Mittwoch, 21.03.2012, Beginn 19:00 h 
Ort:  Großer Saal St. Sebastian, Ernst-Kahn-Str. 45 
 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Kurze Vorführung einer Gruppe 
3. Berichte von Vorstand und den einzelnen Bereichen 

(Hinweis: Die Berichte erscheinen in diesen Vereinsmitteilungen, so 
dass bei der Versammlung nur Ergänzungen und Rückfragen vorgese-
hen sind.) 

4. Kassenbericht und Kassenprüfung  
5. Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes 
6. Anträge (Bitte bis 10.03.12 schriftlich einreichen an Werner Naumann, 

Neesbacher Str. 4, 65597 Hünfelden; auch per Fax möglich unter  
0 64 38 / 92 05 38 oder per E-Mail an vorstand@tgroemerstadt.de) 

7. Verschiedenes 
 

Eingeladen sind alle erwachsenen Mitglieder und Jugendliche ab 14 Jah-
ren. Erziehungsberechtigte von Kindern und weitere Gäste können eben-
falls teilnehmen.  

In der Hoffnung auf zahlreiche Teilnahme 
Vorstand 

Herzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche Einladung    
zur Mitgliederversammlung 
(Jahreshauptversammlung) 

Mitglieder werben MitgliederMitglieder werben MitgliederMitglieder werben MitgliederMitglieder werben Mitglieder    

Werben Sie neue Mitglieder für 
die TG Römerstadt, ES ZAHLT 
SICH AUS. 

Für jedes neue Mitglied schrei-
ben wir dem (beitragszahlenden) 
Werber 10,- € bei der nächsten Ab-
buchung gut. Dazu muss das neue 
Mitglied den Namen des Werbers 

auf dem Anmeldeformular unten 
aufführen.  

Achtung! Auch für die Wer-
bung von Fördernden Mitglie-
dern! Deren Monatsbeitrag beträgt 
lediglich 3,- € und kostet keine Auf-
nahmegebühr. Helfen Sie also mit, 
dass unser Verein größer wird! 
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Abschließend bedanke ich mich 
bei unseren ehrenamtlichen Hel-
fern, Trainern, Übungsleitern, die 
zum Gelingen unseres Vereins bei-
tragen. Ohne diesen enormen Ein-
satz könnte die TG Römerstadt kei-

nen hochwertigen Sport zum güns-
tigen Preis anbieten. 

Ich wünsche allen Mitgliedern 
eine schöne Zeit in unserem Verein 
und hoffe, dass ich viele von Ihnen 

auf der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung begrüßen kann. 

 
Werner Naumann 

Vorsitzender 

2011 war mal ein Jahr ohne gro-
ße Feierlichkeiten oder Sportfeste. 
Dennoch war es für unsere Vereins-
mitglieder wieder mit attraktiven 
Angeboten gefüllt. 

Die Mitgliederzahl ist wieder 
leicht gefallen, hier ist der Rück-
gang besonders im schulpflichtigen 
Alter zu sehen. Die G8-Klassen, die 
bereits nach 12 Schuljahren Abitur 
machen, und der damit stetig wach-
sende Druck in der Schule machen 
sich auch in den Vereinen bemerk-
bar. Dies ist kein Phänomen der TG 
Römerstadt, sondern lässt sich auch 
landesweit in den Statistiken des 
Landessportbundes nachlesen. 

2011 haben wir wie in den letz-
ten Jahren auf dem Zehntscheunen-
fest in Praunheim unsere Kinder-
olympiade durchgeführt. 

Auch 2011 haben wir unser Pro-
gramm ergänzt. Neu hinzugekom-
men sind zwei Angebote im tänze-
rischen Bereich. Funky-Jazz-Dance 
richtet sich an junge Mädchen und 
Power Dance an fitte Erwachsene. 

Im April/Mai fand erstmalig der 
z e i t l i c h  b e g r e n z t e  K u r s 
„Progressive Muskelentspannung“ 
mit Beate Link statt. Dieser Kurs ist 
mit dem Qualitätssiegel „Pluspunkt 

Gesundheit“ versehen. Neben die-
sem Kurs sind auch der Kurs 
„Rückenfit“ und unsere ständigen 
Angebote Wirbelsäulengymnastik 
jeweils mit Dana Soukup und Frau-
engymnastik mit Karin Eberbach 
mit diesem Qualitätssigel versehen. 

Unser Angebot besteht aus über 
70 verschiedenen Gruppen und 
Kursen pro Woche. Diese werden 
von ca. 60 Übungsleitern, Sportleh-
rern und Helfern geleitet. Auch Ih-
nen spreche ich im Namen des Vor-
standes ein herzliches Dankeschön 
für das Engagement im vergange-
nen Jahr aus. Die Übungsstunde be-
steht ja nicht nur aus der eigentli-
chen Übungsstunde, sondern auch 
aus der Vor- und Nachbereitung. 
Viele unserer Mitarbeiter organisie-
ren auch kleine Events in ihrer 
Gruppe, damit der familiäre Touch 
erhalten bleibt. 

Einige Angebote könnten aller-
dings Zuwachs gebrauchen. Spre-
chen Sie doch einfach mal Nach-
barn oder Bekannte an. Zwei- bis 
dreimal kann jeder in einem Kurs 
kostenlos schnuppern, bevor eine 
Anmeldung notwendig wird. 

Wie alle Jahre wieder sind unse-
re zwei Vereinswanderungen stark 

frequentiert und immer bestens 
durch unseren Ehrenvorsitzenden 
Karl Schneider organisiert. 

In der Volleyballabteilung gab 
es Licht und Schatten, nach drei 
Jahren Zugehörigkeit zur Bezirks-
oberliga mussten die Männer un-
glücklich 2011 absteigen. Dafür 
stieg unsere 2. Frauenmannschaft 
aus der Kreisliga in die Bezirksliga 
auf. Dort spielen jetzt zwei Mann-
schaften unseres Vereins in einer 
Spielklasse. Das kommt auch nicht 
so häufig vor. 

 
Finanziell steht unser Verein 

weiterhin auf gesunden Füßen. Eine 
Beitragserhöhung steht in absehba-
rer Zeit nicht zur Debatte. Die ge-
nauen Zahlen können Sie im abge-
druckten Bericht nachlesen. 

 
In unserer Mitgliederstatistik ha-

ben wir wie anfangs schon be-
schrieben einen leichten Rückgang 
zu verzeichnen. Am 1.1.2012 sind 
872 Personen Mitglied der TG Rö-
merstadt. Die Altersgruppe größer 
60 Jahre ist wie immer unser stärks-
tes Standbein. Am Verhältnis von 
Frauen zu Männern hat sich auch 
nichts geändert. 75% sind weiblich. 



Februar 2012 Vereinsmitteilungen Nr. 58 Seite 3 

Turngemeinschaft Römerstadt e.V. 

Bericht Sportwartin 2011Bericht Sportwartin 2011Bericht Sportwartin 2011Bericht Sportwartin 2011    

Kassenbericht 2011Kassenbericht 2011Kassenbericht 2011Kassenbericht 2011    

Rechenschaftsberichte der einzelnen Bereiche / TätigkeitenRechenschaftsberichte der einzelnen Bereiche / TätigkeitenRechenschaftsberichte der einzelnen Bereiche / TätigkeitenRechenschaftsberichte der einzelnen Bereiche / Tätigkeiten    
- Bestandteil zur Einladung gem. Seite 1 für die Mitgliederversammlung am 21.03.2012 - 

Als Kassen-
wartin der TG 
Römerstadt freue 
ich mich, Ihnen 
mitteilen zu kön-
nen, dass wir uns  
in einer finan-
ziell stabilen 
Situation befin-
den. 

 
Detailliertere 

Informat ionen 
können Sie den 
nebenstehenden 
Tabellen entneh-
men. 
 

Sabine Kaak 

Kassenwartin 

Bericht Sportwartin 2011Bericht Sportwartin 2011Bericht Sportwartin 2011Bericht Sportwartin 2011    

Liebe Vereinsmitglieder, 
 
nach dem Jahr 2010 hatte ich 

mir für das Jahr 2011 mehr Kon-
stanz vor allem in unserem Übungs-
leiterbereich gewünscht. Dieser 
Wunsch ging in Erfüllung. Erfreuli-
cherweise mussten wir uns nur von 
sehr wenigen Übungsleitern verab-
schieden. Maren Faulstich hörte auf 
Grund ihres Studiums mit der Lei-

tung des kreativen Kindertanzes 
auf. Allerdings hat sie uns eine 
Nachfolgerin vermittelt und so 
konnte die Gruppe nahtlos von 
Franziska Gansen übernommen 
werden. Eva Tot konnte aus berufli-
chen Gründen das Eltern-Kind-
Turnen und das Purzelturnen nicht 
mehr leiten. Für das Purzelturnen 
konnten wir mit Sascha Rennwald 
einen neuen Übungsleiter gewin-

nen, worüber wir uns sehr gefreut 
haben. Erfreulich ist auch, dass es 
der Stundenplan von Sophia Gei-
mer wieder möglich macht, ihn zu 
unterstützen. Das Eltern-Kind-
Turnen wurde von mir übernom-
men. Nach sehr langer Übungslei-
tertätigkeit in unserem Verein 
musste, ebenfalls aus beruflichen 
Gründen, Susanne Chaselon ihre 

(Fortsetzung auf Seite 4) 

 01.01.2011  31.12.2011 Differenz 

VERMÖGEN Stand  Stand  

Bargeld und Bankkonten     
Bankkonto 1.871,21 €   3.163,00 €  1.291,79 €  

Kasse 31,94 €   31,94 €     

Tagesfestgeld 81.780,75 €   87.335,51 €  5.554,76 €  

GESAMT VERMÖGEN 83.683,90 €   90.530,45 €  6.846,55 €  
       

VERBINDLICHKEITEN       

Andere Verbindlichkeiten       

Rückstellung Titustherme -   €   -   €     

Rückstellungen ÜL-Vergütung 2.000,00 €   2.000,00 €     

GESAMT VERBINDLICHKEITEN 2.000,00 €   2.000,00 €     
       

GESAMTSUMME 81.683,90 €    88.530,45 €  6.846,55 €  

     
   Zeitraum: 01.01.2011 - 31.12.2011 

EINNAHMEN   AUSGABEN  
     

Vereinsbeitrag Eingänge 107.870,00 €   Hallenmiete -51.520,00 € 

Zuschüsse 9.343,65 €   ÜL Vergütungen -40.836,50 € 

Spenden 483,48 €   Verbandsbeiträge -4.342,36 € 

Zinseinkünfte Bank 110,20 €   Anschaffungen -2.332,29 € 

Verkauf T-Shirts 40,00 €   Werbung, Mitteilungen -1.992,28 € 

   Fahrtkosten -1.941,07 € 

   Zuschuss sp. Veranstalt. -1.319,51 € 

   Aus-und Fortbildung -1.143,00 € 

   Porto -245,25 € 

   sonstiges -5.328,52 € 
     

GESAMT EINNAHMEN 117.847,33 €  GESAMT AUSGABEN -111.000,78 € 

GESAMTSUMME 

6.846,55 € 
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Auch das Jahr 2011 kann wieder 
mit viel Neuem aus der Volleyball-
abteilung aufwarten. 

Derzeit nehmen 5 Jugendmann-
schaften, 3 Erwachsenenteams, 1 
Mixedmannschaft und 5 Senioren-
mannschaften an der laufenden Sai-
son 2011/12 an Spielen des hessi-
schen Volleyballverbandes teil. 

Ca. 125 Spielerinnen und Spie-
ler sind in der Abteilung organi-
siert. 

 
In der Saison 2010/11 musste 

die 1. Männermannschaft nach drei 
Jahren wieder schweren Herzens in 
die Bezirksliga absteigen. Zwar lief 
es in der Hinrunde der Bezirksober-
liga noch gut, doch durch eine 
schwache Rückrunde und vermehr-
ten Abstieg aus den oberen Ligen 
stiegen die Männer aufgrund des 
schlechteren Satzverhältnisses ab. 
Dieses Missgeschick versucht man 
dieses Jahr wieder auszugleichen. 
Bisher klappt das auch sehr gut, die 
Mannschaft führt die Tabelle der 
Bezirksliga Ost mit 8 Siegen in 8 
Spielen an. 

Die 1. Frauenmannschaft hat in 
der Saison 2010/11 um zwei Punkte 
den Aufstiegsplatz verpasst und 
konnte mit einem hervorragenden 
3. Rang in der Bezirksliga abschlie-
ßen. Unsere 2. Frauenmannschaft 
schaffte in der Kreisliga die Meis-
terschaft ohne Spielverlust und 
spielt nun in der laufenden Saison 
mit der 1. Frauenmannschaft in der-
selben Liga. 

Die 3. Frauenmannschaft (reine 
Jugendmannschaft) belegte in der 
letzten Saison den 4. Rang in der 
Kreisklasse. Leider mussten wir die 
Mannschaft nach der Saison auflö-
sen, die meisten Spielerinnen spie-
len jetzt in unserer 1. oder 2. Frau-
enmannschaft.  

Die zwei männlichen und zwei 
weiblichen Jugendmannschaften 
(U14) spielten in ihren Jugendrun-
den sehr gute Resultate ein, so dass 
in der laufenden Saison die männli-
chen Jugendlichen in drei Ligen 
spielen (U18 in den Jugendgrund-
klassen, U16 in der Landesliga und 
U15 in der Landesliga). 

Weiterhin spielen die zwei 
weiblichen Jugendmannschaften als 
U16 in der Bezirksliga und die U15 
in der allgemeinen Jugendrunde. 

Mit 4 Teams nahm die TG Rö-
merstadt in der Saison 2010/11 bei 
den hessischen Seniorenmeister-
schaften teil. Alle Teams belegten 
jeweils den 3. Rang. Die weiblichen 
Ü43 und die männlichen Ü59 konn-
ten sich damit für die Südwestmeis-
terschaften qualifizieren.  

Viele Turniere (auch mann-
schaftsübergreifend) runden das 
Volleyballgeschehen ab. Schieds-
richterlehrgänge und Trainerlehr-
gänge wurden von vielen in der Ab-
teilung besucht. 

 
Personell hat sich auch einiges 

getan: 
Christoph Schneider hat zum 1. 

Oktober 2011 die Abteilungsleitung 
abgegeben. Er hat die Leitung 4,5 
Jahre innegehabt und sich neben 
den allgemein anfallenden Aufga-
ben des Abteilungsleiters auch ins-
besondere um die mannschaftsüber-

(Fortsetzung auf Seite 5) 
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Aerobic Stunde aufgeben. Dies ist 
besonders bedauerlich, da wir für 
diese Stunde leider keinen neuen 
Übungsleiter finden konnten. 

Ein großes Problem stellen aller-
dings seit dem Sommer 2011 unse-
re Mitgliederzahlen im Kinderbe-
reich und im jungen Erwachsenen-
alter dar. Nach den Ferien sank die 
Zahl der aktiven Teilnehmer im 
Kinderturnen mittwochs und don-
nerstags auf Null. Trotz großer Be-
mühungen des Vorstandes und der 
betreffenden Übungsleiter ist es uns 
leider nicht gelungen für die Grup-
pe donnerstags wieder Kinder zu 
bekommen, so dass diese jetzt 

wahrscheinlich aufgegeben werden 
muss. Die Gruppe mittwochs füllt 
sich ganz allmählich wieder. Hier-
mit möchte ich den beiden Übungs-
leiterinnen Sarah Wolf und Theresa 
Weber ein herzliches Dankeschön 
für ihr „Durchhaltevermögen“ aus-
sprechen. Sie standen nämlich jede 
Woche an der Halle und hofften auf 
Kinder. Auch in unseren „Fitness-
Angeboten“, die sich vor allem an 
jüngere Erwachsene richten, ist lei-
der ein Rückgang an Teilnehmern 
zu verzeichnen. Hierzu wird der 
Vorstand über geeignete Werbe-
maßnahmen entscheiden. 

Erfreulich war in 2011, dass wir 
als neues Angebot einen Kurs 

„Progressive Muskelentspannung“ 
unter der Leitung von Beate Link 
anbieten konnten. Beate erhielt da-
für den Pluspunkt Gesundheit. Des-
weiteren konnten Patricia Pistara 
und Ricarda Jordan eine neue Fun-
ky-Jazz-Tanzgruppe anbieten, die 
von den Jugendlichen auch sehr gut 
angenommen wird. Mit diesen posi-
tiven Nachrichten beende ich mei-
nen Bericht und hoffe, dass das Jahr 
2012 so weiter gehen wird. 

Ihnen Allen alles Gute für das 
neue Jahr. 

 
Mit sportlichen Grüßen 

Sonja Schmitt 

Sportwartin 

(Fortsetzung von Seite 3) 
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greifenden Turniere, die Öffentlich-
keitsarbeit und die Bedürfnisse der 
Mannschaften selbst gekümmert. 
Für seine Tätigkeit herzlichen 
Dank. 

Kommissarisch haben Vera Pfeil 
und Werner Naumann die Leitung 
der Volleyballabteilung übernom-
men. 

Oliver Bender hat seine Tätig-
keit in der männlichen Jugend zu 
Beginn der laufenden Saison aufge-
geben und konzentriert sich nun 
ganz auf die Trainertätigkeit in der 
1. Frauenmannschaft, die er zusam-
men mit Dieter Winklewski aus-
führt. Carolina Pawera trainiert die 

männliche Jugend derzeit als allei-
nige Trainerin. 

Werner Naumann übernimmt ab 
sofort die 2. Mixedmannschaft von 
Bettina Kruse. Die Mannschaft trai-
niert immer mittwochs von 20.00 
Uhr bis 22.00 Uhr in der Ernst-
Reuter-Schule, Halle 2. 

Für die nächste Saison suchen 
wir allerdings noch Unterstützung. 
Christoph Schneider wird seine 
Trainingseinheiten bei der 2. Frau-
enmannschaft aus persönlichen 
Gründen aufgeben, so dass dort 
Verstärkung benötigt wird. Außer-
dem hat die Mannschaft von Caroli-
na Pawera derartigen Zuwachs er-
fahren, dass die Mannschaft geteilt 

werden muss, um den Kindern 
(U15) die nötige Förderung zukom-
men zu lassen.  

Wer Interesse an einer Trainer-
tätigkeit hat oder jemanden kennt, 
der diese Aufgabe gerne überneh-
men würde, meldet sich einfach di-
rekt bei Werner Naumann oder Ve-
ra Pfeil. 

Für die restliche Saison und die 
kommende neue Saison wünschen 
wir allen Spielern und Trainern viel 
Erfolg und vor allem Spaß am Vol-
leyball! 

 
Vera Pfeil und  

Werner Naumann 

(Fortsetzung von Seite 4) 
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Schon wieder ist ein Jahr ver-
gangen, und ich war vor kurzem 
zum Mitmachen in Margret Reichs 
Seniorengruppen. 

Es war die 1. Stunde nach den 
Weihnachtsferien, und man legte 
beide Gruppen (die Bodengymnas-
tik und die Stuhlgymnastik) zusam-
men zu einer Stuhlgymnastik. Denn 
nach der Winterpause trifft man 
sich nach einer gemeinsamen Sport-
stunde im Nebenraum mit viel mit-
gebrachten Leckereien zum fröhli-
chen Beisammensein. Die Sport-
stunde ging locker und sehr leben-
dig vonstatten, aber nicht, ohne 
dass Frau Reich auf wichtige De-
tails hinwies, zur Kräftigung der 
Muskulatur oder der Gelenke. Auch 
der Hinweis, wie man sich gesund 
auf den Stuhl setzt zum Üben, durf-
te nicht fehlen. Es war eine fröhli-
che Stunde – da kann ich nur sagen: 
Macht weiter so! 

Ich habe noch mit mehreren 
Übungsleiterinnen gesprochen. Der 
allgemeine Tenor ist, daß durchweg 
alle mit ihren Gruppen viel Spaß 
haben und sehr zufrieden sind. 
Auch wenn wir, die TGR, inzwi-

schen nicht mehr ganz so ein klei-
ner Verein sind, so sind wir doch 
ein sehr familiärer Verein. Im Fit-
neß-Studio geht man hin, absolviert 
seine Übungen, zahlt eine Menge 
Geld im Monat und geht wieder. In 
unserem Verein ist das anders. Man 
geht zu seiner Sportstunde, trifft ei-
ne Menge Leute, die man kennt, 
fragt nach Bekannten, die vielleicht 
gesundheitliche Probleme haben. 
Hier wird Hilfsbereitschaft groß ge-
schrieben und man feiert natürlich 
auch mal miteinander. Für die Se-
bastianer (die Menschen, die in St. 
Sebastian ihre Übungsstunden ab-
solvieren) soll ich stellvertretend 
dem Vorstand für die 30 neuen 
Matten danken ... sie sind gut ange-
nommen worden. Überhaupt bedan-
ken sich die Übungsleiterinnen für 
das Entgegenkommen des Vorstan-
des. Ob er auch helfen kann, wenn 
Zdena Moldovan in der 2. Gruppe 
und Lena Beitler nur 5 Leute in den 
Gruppen haben? 

Auf 2 Veranstaltungen von Da-
na Soukup möchte ich noch hinwei-
sen: 1. „Rückenfitness – starker und 
gesunder Rücken“ vom 05.03. bis 

04.06.2012 in der Halle 1 der Ernst-
Reuter-Schule. Der Kurs findet 10x 
montags von 19:00 bis 20:00 h statt 
und kostet Euro 35,-- für Mitglieder 
bzw. Euro 75,-- für Nichtmitglie-
der. Die Kursgebühr wird teilweise 
von den Krankenkassen zurücker-
stattet, da Dana Soukup über den 
Pluspunkt Gesundheit verfügt. 

2. „Power Dance – Tanz dich 
fit“, ein ziemlich neues Angebot der 
TG Römerstadt, jeden Dienstag von 
20:30 – 22:00 h. Auskunft erteilt 
Dana Soukop unter Telef-Nr. 58 75 
13. 

Anders sieht es bei Ingrid Ber-
ger aus. Mehr als 26 Leute bei der 
Wassergymnatik kann sie nicht ver-
kraften, wenn sie noch schauen soll, 
ob alle das Richtige tun, also An-
meldestop! Übrigens – Wasser ist 
das Element, das dem Menschen 
am nächsten ist. Unser Körper be-
steht zu 80% aus Wasser. Alle 
Übungen, die im Wasser vollzogen 
werden, fallen uns deshalb viel 
leichter, weil wir nur 10% unseres 
Eigengewichtes bewegen müssen. 

Sigrid Schneider 
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Ju Jitsu 
Wolfgang Plenz leitet die Ju Jit-

su - Abteilung der TG Römerstadt, 
die jeden Dienstag von 19.00 Uhr 
bis 20.30 Uhr auf dem Riedberg 
und mittwochs von 20.00 Uhr bis 
21.30 Uhr trainiert. Er kann auf ein 
sportlich erfolgreiches Jahr zurück-
blicken. Wie in der Oktober-
Ausgabe der Vereinsmitteilungen 
berichtet, haben mehrere seiner 
Schüler die Prüfung zum Braungurt 
bestanden und gleichzeitig die 
Übungsleiterlizenz erworben. Wolf-
gang Plenz, der Großmeister in 
mehreren Kampfsportarten ist und 
außerhalb der TG Römerstadt auch 
Angebote in Kampfsportschulen 
anbietet, kann damit auch auf Ent-
lastung hoffen, da die frischen 
Übungsleiter natürlich auch als Lei-
ter im Training bleiben müssen. 

 
Gedächtnistraining  

Die Gruppe Gedächtnistraining 
von Cäcilie Schell hat einen festen 
Stamm von vier Teilnehmerinnen. 
Die Freundinnen des Denksports 
treffen sich jeden Dienstagvormit-
tag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in 
der Gemeinde St. Sebastian. Cäcilie 
freut sich immer über Neuzugänge, 
die leider sehr selten sind. Auch der 
Bericht aus der Oktoberausgabe hat 
nicht den erhofften Zuspruch er-
bracht. Dies mag zum Teil an der 
Uhrzeit liegen, zu der die meisten 
Berufstätigen passen müssen. Eine 
Änderung der Zeit würde allerdings 
die treuen Mitglieder der Gruppe in 
Schwierigkeiten bringen, da sich 
alle seit Jahren auf den Termin ein-
gestellt haben. Cäcilie Schell kann 
sich aber vorstellen, bei ausreichen-
dem Interesse einen zusätzlichen 
Kurs auf die Beine zu stellen, dann 
auch gerne nachmittags oder am 
Abend. Interessierte können sich 

bei Cäcilie melden. Neben der Kno-
belei wird auch die Geselligkeit 
groß geschrieben. So stehen mehr-
mals im Jahr gemeinsame Spazier-
gänge auf dem Programm oder man 
geht gemeinsam aus. 

 
Hapkido 

Hapkido wird bei der TG Rö-
merstadt in zwei Gruppen (6 bis 12 
Jahre und ab 12 Jahren) angeboten, 
fester Standort ist die Ebelfeldschu-
le in Praunheim. Geleitet werden 
die Gruppen von Judith Bach, Jutta 
Berger-Knickmeier und Lukas Mül-
ler. Das Training war über das Jahr 
in allen 
G r u p p e n 
erfolgreich, 
auch wenn 
aus berufli-
chen und 
familiären 
G r ü n d e n 
die Trainer 
etwas kür-
zer treten 
m ü s s e n 
und das 
Kindertrai-
ning zu-
nächst nur 
einmal in der Woche stattfinden 
kann. So fanden im vergangenen 
Jahr wieder Gürtelprüfungen und 
gemeinsame Workshops mit ande-
ren Vereinen statt.  

Robert Pastyrik  

 

Tischtennis 
So wie in den Versen von Hu-

bert geschildert, hat alles vor 15 
Jahren begonnen. Inzwischen sind 
wir eine feste Größe in der TG Rö-
merstadt. Die Übungsstunden sind 
zufriedenstellend besucht, und alle 
sind fleißig am trainieren. Deutlich 
waren die Fortschritte der Mitspie-

lerinnen und Spieler im Vergleichs-
kampf gegen die Sportfreunde von 
St. Matthias zu erkennen. Während 
in 2010 das Endergebnis noch 12 : 
12 war, folgte in 2011 ein 17 : 6-
Sieg. Hier war festzustellen, daß 
alle Aktiven unseres Teams zu dem 
tollen Erfolg beigetragen haben. 
Standesgemäß ist auch 2012 wieder 
ein Match gegen die gleiche Truppe 
vorgesehen. Bereits am 19.03.12 ist 
ferner ein Vergleichskampf mit der 
Turnerschaft Heddernheim verein-
bart. In der zweiten Jahreshälfte 
wird es gegen diesen Club noch ein 
Rückspiel geben. 

Außer Tischtennis wird bei uns 
a u c h  g e f e i e r t .  Z u r  V o r -
Weihnachtsfeier waren wir am 
30.11. in sehr schönem Rahmen bei 
Costa im Clubhaus (siehe Foto. 
Aber auch runde Geburtstage sind 
bei uns Anlaß zu einem Umtrunk, 
so zuletzt beim 70. Geburtstag von 
Wolfgang Faber. 

Fürs neue Jahr wünsche ich, wir 
sehen uns weiter gesund beim 
Tischtennis und haben noch viel 
Freude am Spiel mit dem kleinen 
weißen Ball. 

Euer Dieter Schneider 

Sonstige SportartenSonstige SportartenSonstige SportartenSonstige Sportarten    

Rechenschaftsberichte der einzelnen Bereiche / TätigkeitenRechenschaftsberichte der einzelnen Bereiche / TätigkeitenRechenschaftsberichte der einzelnen Bereiche / TätigkeitenRechenschaftsberichte der einzelnen Bereiche / Tätigkeiten    
- Bestandteil zur Einladung gem. Seite 1 für die Mitgliederversammlung am 21.03.2012 - 
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Das Jahr 2011 begann ruhig. 
Konstruktives Training mit zwei 
Hapkido begeisterten Gruppen.  
Im März die erste Veränderung. Die 
unter Großmeister Choi trainieren-
den Schulen, darunter auch unsere, 
verließen den alten Verband und 
trainieren jetzt im europäischen 
Daehan Minguk Hapkido Verband 
weiter. Im Mai fand dann, ausge-
richtet von der Hapkido Gruppe der 
TG Bornheim, die erste Gürtelprü-
fung des Jahres statt, die alle Teil-
nehmer der TGR erfolgreich be-
standen haben. Gratulation! Im 

Sommer begannen die 
„großen“ Veränderungen. 
Mehrere Teilnehmer, 
darunter Trainer Lukas 
Müller legten erfolgreich 
ihr Abitur ab. Herzlichen 
Glückwunsch! Aus der 
Kindergruppe konnten 
mehrere Kinder in die 2. 
Gruppe (ab 12 Jahre) 
übernommen werden und 
mit veränderten Grup-
penzusammensetzungen 
ging das Training weiter. 
Langsam fing der Baby-
bauch unserer langjähri-

gen Trainerin Jutta Berger-
Knickmeier an, sich bemerkbar zu 
machen. Im Oktober wurde Tom 
geboren. Wir gratulieren nochmals 
ganz herzlich und wünschen der 
jungen Familie alles Gute! Auf-
grund der veränderten Lebensum-
stände der Trainer (Baby und 
Schichtarbeit) musste das Kinder-
training vorerst auf mittwochs be-
schränkt werden. Wir hoffen bald 
wieder beide Tage trainieren zu 
können. Trotz der Einschränkungen 
wurde fleißig weiter trainiert, vor 
allem von den Kindern der Gruppe 

1 (7-11 Jahre). Am 3. Dezember 
2011 zahlte sich die Mühe aus. 
Ausgerichtet von der Hapkido 
Gruppe der SV Weiskirchen, fand 
dort die zweite Gürtelprüfung des 
Jahres statt. Nach dem gemeinsa-
men Aufwärmen wurden vor Groß-
meister Choi Schlagtechniken, 
Tritttechniken, Falltechniken und 
entsprechend der jeweiligen Gürtel-
stufe Selbstverteidigungstechniken 
gegen verschiedene Angriffsarten 
gezeigt. Abgeschlossen wurde die 
Prüfung mit einem Freikampf und 
einem Bruchtest. Alle Prüflinge der 
TGR haben erfolgreich bestanden. 
Wir gratulieren: 8.Kup: Charlotte 
Höhn, Nele Nentwich, Selina Ya-
kob und Emily Zavard. 7 .Kup: Da-
niela Sellier und Matthias Wolf. 
5.Kup: Marc Masseli. 4. Kup: Lisa 
Heimann, Hans Richter und Tim 
Röhrich. 

Wir hoffen auch im nächsten 
Jahr erfolgreich weiter trainieren zu 
können und wünschen allen frohe 
Festtage und einen guten Start ins 
neue Jahr!  

Jochen Müller 

Hap Ki Do 

Hapkido 2011Hapkido 2011Hapkido 2011Hapkido 2011    
Ereignisreiches Jahr erfolgreich abgeschlossen 

Rechenschaftsberichte der einzelnen Bereiche / TätigkeitenRechenschaftsberichte der einzelnen Bereiche / TätigkeitenRechenschaftsberichte der einzelnen Bereiche / TätigkeitenRechenschaftsberichte der einzelnen Bereiche / Tätigkeiten    
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Erfolgreiche Prüflinge mit Großmeister Choi, Baby Tom 
und Trainerin Judith Bach  

Jahresbericht Webmaster 

Starkes LeserStarkes LeserStarkes LeserStarkes Leser----Interesse an unserer WebseiteInteresse an unserer WebseiteInteresse an unserer WebseiteInteresse an unserer Webseite    

Seit ziemlich genau 10 Jahren 
unterhält die TG Römerstadt eine 
eigene Internetpräsenz, um deren 
Aktualität und Umfang ich mich 
von Anfang an bemüht und mit 
meinen Kenntnissen als Diplom-
Informatiker eingesetzt habe. Spe-
ziell im Bereich Volleyball, wo es 
ständig Punktspiele und Turniere 
gibt, gehört unsere Webseite nach 
wie vor zu den aktuellsten Websei-

ten der umliegenden Sportvereine: 
Unsere Mannschaften stellen meist 
zeitnah kurze oder auch mal längere 
Spielberichte online, die nicht sel-
ten von den anderen Vereinen mit 
Freude gelesen werden und ehema-
ligen Spielern von uns die Möglich-
keit geben, sich auf dem Laufenden 
zu halten. Gerade in der vergange-
nen Saison 2010/11 waren die Vol-
leyballergebnisse und Spielberichte 

teilweise sogar noch am gleichen 
Tag verfügbar. 

Eine aktuell gehaltene und mit 
lebhaften Berichten angereicherte 
Internetseite ist ein gutes Aushän-
geschild und führte in der Vergan-
genheit immer wieder dazu, dass 
neue Interessenten den Weg in die 
TG Römerstadt fanden. 

(Fortsetzung auf Seite 8) 
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Über meine Tätigkeiten insge-
samt hatte ich im Vorjahr berichtet 
(siehe Vereinsmitteilungen Nr. 55 
von Februar 2011). Diesmal möchte 
ich 2 Punkte davon aufgreifen, die 
zwar arbeitsintensiv sind, aber auch 
viel Freude bereiten. Dies sind: 

Einmal die 2x jährlich stattfin-
denden Vereins-Wandertage, die 
inzwischen für viele von uns ein 
fester Bestandteil des Termin-
Kalenders sind. Mit zuletzt jeweils 
um oder über 60 Teilnehmern fin-
den sie ein sehr erfreuliches Echo. 

I m 
H e r b s t 
liegt un-
ser Ziel 
d u r c h -
weg in 
e i n e m 
der um-
l i e g e n -
d e n 
Weinan-
b a u g e -
b i e t e n , 
während 

ich im Frühjahr eine der anderen 
Gegenden in unserer Umgebung 
ausfindig mache. Es ist nicht ganz 
einfach, neue Restaurants zu finden, 
die für eine solch große Gruppe 
Plätze besitzen, und wo man gut 
und preiswert essen kann. Wer hier 
von unseren Leuten geeignete Vor-
schläge machen kann, sollte sich 
gerne mit mir in Verbindung setzen. 
Wichtig ist natürlich auch, daß die 
Wanderstrecke so um die 10 km 
liegt, interessant ist und nicht zu 
starke Höhendifferenzen aufweist. 

Meine andere Aktivität, die ich 
heute erwähnen möchte, bezieht 
sich auf die Kontakte mit älteren 
Vereinsmitgliedern, vor allem  zu 
„besonderen Geburtstagen“ im 5-
Jahres-Rhythmus. Dazu zählt die 
Veröffentlichung in den Vereins-
mitteilungen ab 70 Jahre und das 
Angebot eines Besuches, mit oder 
ohne Übungsleiter/in, ab 80 Jahre. 
Beides erfolgt natürlich nur, wenn 
die „Geburtstagskinder“ damit ein-
verstanden sind. Gerade bei den Be-
suchen konnte ich durchweg sehr 
interessante und sicher auch wert-
volle Erfahrungen bei allen Betei-
ligten spüren. Dabei wird mir im-
mer wieder bewußt, wie wichtig 
Kontakte für ältere Menschen sind. 
Dazu gehören sicher alle Übungs-
stunden, aber auch bei „festlichen 
Anlässen“ solche Besuche und die 
damit verbundenen Gespräche. 

 
Karl Schneider 

Ehrenvorsitzender 

Jahresbericht EhrenvorsitzenderJahresbericht EhrenvorsitzenderJahresbericht EhrenvorsitzenderJahresbericht Ehrenvorsitzender    
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Diese Beliebtheit lässt sich 
durch Zugriffsstatistiken gut bele-
gen: 2011 lag die durchschnittliche 
Besucherzahl bei 1.620 Besuchen 
pro Monat – das sind etwa 250 – 
300 Seitenaufrufe mehr als noch 
2010. Bei den Werten sieht man al-
lerdings, daß gerade in den Som-
mermonaten, wo unsere Volleyball-
mannschaften pausieren, die Seite 
bis zu 50% weniger frequentiert 
wird als während der Saison. 

Da aber viel mehr in unserem 
Verein geschieht (neue Kursange-
bote, Ausflüge von Sportgruppen, 
Vergleichswettkämpfe oder Prüfun-
gen) gäbe es sicherlich noch mehr 
auf der Webseite zu berichten, als 

das aktuell der Fall ist. Übungsleiter 
können sich einen direkten Zugang 
geben lassen, um selbständig Be-
richte einzustellen, Vorstand und 
Webmaster stehen natürlich gerne 
zur Verfügung, um Bilder und/oder 
Berichte hochzuladen. 

Seit letztem Sommer liegt die 
inhaltliche Verantwortung beim 
Vorstand, was die Wichtigkeit der 
Webseite noch einmal unterstreicht. 
Ich bemühe mich daher jetzt, weite-
re technische Verbesserungen an 
der Vereinswebseite umzusetzen 
und damit „up-to-date“ zu bleiben. 

Neben der Webseite liegt die 
technische Realisierung der Ver-
einsmitteilungen in meinem Verant-
wortungsbereich. Seit knapp 13 

Jahren heißt es nach der redaktio-
nellen Arbeit von Karl Schneider, 
Werner Naumann und den weiteren 
sportlich Verantwortlichen: Bilder 
nachbearbeiten und zuschneiden, 
Texte formatieren und das alles 
möglichst anspruchsvoll und an-
sehnlich zu arrangieren. Dabei pro-
fitierte ich von den Erfahrungen ei-
niger Journalisten und den Teilneh-
mern eines Seminars unter dem Ti-
tel „Vereinszeitung selbstgemacht“, 
welches ich jahrelang bei einer 
Tochter des Deutschen Olympi-
schen Sportbundes als Referent ge-
leitet habe. 

 
Christoph Schneider 

Webmaster 

(Fortsetzung von Seite 7) 
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Dieses ziemlich neue Angebot 
der TG Römerstadt (Start Ende Au-
gust 2011) richtet sich an Frauen 
jeden Alters. 

Wollt ihr ein motivierendes 
Herz-Kreislauftraining bei dem ihr 
nicht immer auf die Uhr blickt und 

euch fragt – wie 
lange noch?  
Dann seid ihr in 
dieser Gruppe 
richtig angekom-
men. Langeweile 
kommt bei die-
sem mitreißen-
den Aerobic-
Tanz-Programm 
(angelehnt an 
Zumba) nie auf. 
Beim Tanzen 

geht das Herz auf und der Körper 
bewegt sich wie von selbst zur pa-
ckenden Musik (das Programm ver-
eint – von Rhythmen lateinamerika-
nischer Musik inspiriert – Tanz- 
und Aerobic-Bewegungen zu einem 
einzigartigen Sport). Man muss 

nicht tanzen können – wichtig ist 
nur, sich zur Musik zu bewegen 
und Spaß daran zu haben. Stress 
und überflüssige Pfunde können so 
einfach „weggetanzt“ werden! Er-
lebt, wie ihr eure Ausstrahlung, eu-
re Koordination, eure Fitness und 
Ausdauer mit viel Spaß bei jedem 
Training verbessert. 

 
Wenn ich Euch neugierig ge-

macht habe, schaut doch mal bei 
uns rein. Wir treffen uns jeden 
Dienstag von 20.30 Uhr bis 22.00 
Uhr in der Gymnastikhalle der 
E r n s t - R e u t e r - S c h u l e 
(Hammarskjöldring 17a). Wir freu-
en uns auf Euch. 

Dana Soukup 

(für Rückfragen Tel. 58 75 13) 

Unsere Gruppe stellt sich vor 

„Power Dance „Power Dance „Power Dance „Power Dance –––– Tanz dich fit“ Tanz dich fit“ Tanz dich fit“ Tanz dich fit“    

 

www.tg r oemer stad t .de  
 
Aktuelle Informationen, das aktuelle Sportprogramm, Anfahrtsbeschreibungen zu den Sportstätten, 
Formulare zum Download, aktuelle Spielberichte und Ergebnisse unserer Volleyball-Mannschaften 
gleich am Montag nach den Spieltagen… Auf unserer Webseite! Schauen Sie doch mal wieder rein! 

In dem Zusammenhang sei daran erinnert, daß sich 
alle Spielerinnen und Spieler immer wieder freuen, 
wenn Zuschauer da sind und unsere Aktiven anfeuern. 

Zum Glück gibt es hier meist auch „Erfolgserlebnisse“, 
wenn gute Spielzüge zu sehen sind oder unsere Mann-
schaft als Sieger den „Kampf“ beendet. Schauen Sie 
ruhig mal rein – es muß ja nicht der ganze Nachmittag 
sein. 

 
Alle Heimspiele finden wie immer in der Sporthalle 

der Geschwister-Scholl-Schule, Hadrianstr. 18, in der 
Nordweststadt statt. 

Letzte VolleyballLetzte VolleyballLetzte VolleyballLetzte Volleyball----Heimspiele in dieser SaisonHeimspiele in dieser SaisonHeimspiele in dieser SaisonHeimspiele in dieser Saison    

Samstag 11.02.2012 15:00 Uhr Frauen II 
Samstag 25.02.2012 15:00 Uhr Frauen II 
Sonntag 26.02.2012 13:00 Uhr Frauen I 
Sonntag 11.03.2012 13:00 Uhr Männer I 
Sonntag 22.04.2012 12:00 Uhr Mixed I 
Samstag 05.05.2012 09:30 Uhr m. Jgd 
(Angegeben ist jeweils der Spielbeginn des ersten Spiels.) 
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Erinnerungen nach 15 Jahren TischtennisErinnerungen nach 15 Jahren TischtennisErinnerungen nach 15 Jahren TischtennisErinnerungen nach 15 Jahren Tischtennis    
von Gründungsmitglied Hubert Kliehm 

Vor 15 Jahren kam vom Verein die Kunde: 
„Mir hawwe e neue Abteilung erfunde, 
Tischtennis soll es gewwe für groß und klein.“ 
 
Ich denk mir, ei Hubert, da mußte hinein. – 
Ich hab in meiner Jugend Ping Pong gespielt 
mit Korkschläger, was mir damals sehr gefiehl. 
 
Doch jetzt kame mir so manche Bedenke, 
sollste dir im Alter noch die Knoche verrenke? 
Un da komme da sicher nur junge Kids, 
die schmettern dich nieder schnell wie de Blitz. 
 
Da sacht mei Frau: „Geh doch erst emal hin, 
vielleicht werds doch gar net so furchtbar schlimm!“ 
Gesacht, getan. Ich pack mei Sache ei 
un maschier ganz schüchtern in die Turnhall enei. 
 
Mein Blick schweift umher, nur einer war da, 
der stellt sich vor, es war de Dieter, ei guck emal da. 
„Un ich bin de Hubert“, hab ich gesacht 
un frag ihn: „Wo sin denn die Kids, an die ich ge-

dacht?“ 

Er sacht: „Die werde noch komme, denk ich emal“. 
Un schon ging die Tür auf im Turnhallesaal. 
Doch kein junge spazierte da herein, 
sondern de alte Werner kam ganz allein. 
 
Dann ham mer gespielt und Spaß bekomme, 
un gehofft, dass noch mehr Sportler mal komme. 
Die kame dann auch, immer mehr und mehr, 
un plötzlich musste weitere Platte her. 
 
Das war ein Erlebnis, es ist 15 Jahre her. 
Und heute, mit 80, was will ich noch mehr, 
bin dankbar für die schöne Zeit – 
und wünsche: Viele Aktive sind noch zum Match be-

reit. 

� D i e  A e r o b i c - G r u p p e n 
„ P r o b l e m z o n e n t r a i n i n g 
( B a u c h - B e i n e - P o ) “  u n d 
„Perfect Balance“ von Zdena 
Moldovan (montags, Ernst-
Reuter-Schule Gymnastikhalle, 
19.00 Uhr bis 20.30 Uhr bzw. 
20.30 Uhr bis 22.00 Uhr) sowie 
„Bodystyling“ von Lena Beitler 
(donnerstags, Ernst-Reuter-
Schule Gymnastikhalle, 19.00 
Uhr bis 20.30 Uhr) suchen neue 
Mitglieder. Wer Interesse hat, 
kann gerne einfach mal unver-
bindlich reinschnuppern! 

� Neue Gymnastikmatten für 
Sportgruppen in St. Seb. Ge-
meinde: 
Am 29.11.2011 konnten die 
Gymnastikgruppen, deren Stun-
den im Gemeindesaal der St. 
Seb.-Kirche stattfinden, ihr 
„Nikolaus- bzw. Weihnachtsge-
schenk“ entgegen nehmen. Der 

Vereinsvorsitzende – Werner 
Naumann – brachte 30 neue 
Gymnastikmatten. Im Namen 
aller Gruppen und Übungsleiter 
ein herzliches Dankeschön 

� Am 05.03.2012 startet wieder 
der  Kurs „Rückenfitnesskurs – 
starker und gesunder Rü-
cken“. Der Kurs findet 10 mal 
montags von 19.00 Uhr bis 
20.00 Uhr in der Halle 1 der 
ERS statt und kostet für Mitglie-
der Euro 35,00 und für Nicht-
mitglieder Euro 75,00. Kursteil-
nehmer haben die Möglichkeit, 
sich über § 20 SGB V einen Teil 
der Kurskosten von der Kran-
kenkasse rückerstatten zu lassen. 

� Werner Naumann übernimmt ab 
sofort die 2. Mixedmannschaft 
von Bettina Kruse. Die Mann-
schaft trainiert immer mittwochs 
von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr in 

der Ernst-Reuter-Schule, Halle 
2. 

� Christoph Schneider wird ab 
dem Ende dieser Saison die 2. 
Frauenmannschaft (Bezirksliga)
nicht mehr trainieren. Es wird 
daher ein/e neue/r Trainer/in ge-
sucht. Bei Interesse bitte an Ve-
ra Pfeil oder Werner Naumann 
wenden. 

� Die männliche Volleyballjugend 
muss aufgrund der gesteigerten 
Teilnehmerzahl geteilt werden. 
Für die neu entstehende Gruppe 
von U15-Spielern wird ebenfalls 
ein neuer Trainer gesucht. Inte-
ressenten wenden sich bitte an 
Werner Naumann oder Vera 
Pfeil. 

Sonja Schmitt 

Sportwartin 

SportSportSportSport–––– und Vereinssplitter und Vereinssplitter und Vereinssplitter und Vereinssplitter    

 
Ziehen Sie demnächst um?  

Ändert sich Ihre Bankverbindung? 
Bitte teilen Sie uns rechtzeitig Ihre neue Anschrift 

bzw. Ihre Kontoverbindung mit. 
 

Vielen Dank! 



Februar 2012 Vereinsmitteilungen Nr. 58 Seite 11 

Turngemeinschaft Römerstadt e.V. 

21.03. Mitglieder-Versammlung (Einladung s Seite 1) 
So. 06.05. und Sa. 06.10. Vereins-Wandertage 
31.08 – 02.09. Zehntscheunenfest (Wieder mit unserer 

beliebten Kinder-Olympiade) 
18.04. und 10.10. Erweiterte Vorstands-Sitzungen 
14.09. Mitarbeiter-Besprechung 
09.11. Mitarbeiter-Essen 
20.01., 20.05., 20.09. Redaktionsschluss Mitteilungen 
02. – 14.04. Osterferien 
02.07. – 10.08. Sommerferien 
15. – 27.10. Herbstferien 
24.12. – 12.01.13 Weihnachtsferien 
30.04., 18.05., 08.06. weitere schulfreie Tage 

Ein besonderer Höhepunkt ist dieses Jahr das Lan-
des-Turnfest in Friedberg vom 06. – 10. Juni. Viel-
leicht fährt da an einem Tag mal die eine oder andere 
Gruppe hin, aber auch für Einzelreisende sind die 
sportlichen und sonstigen Ereignisse in dieser Stadt der 
kurzen Wege durchaus einen Besuch wert. (Über aktive 
Teilnehmer aus unserem Verein kann im Moment noch 
nichts gesagt werden.) 

 
Zum Vormerken: Vom 18. – 25.05.13 wird das 

nächste Internationale Deutsche Turnfest in der Re-
gion Rhein-Neckar stattfinden. 

JahresJahresJahresJahres----Terminplan 2012Terminplan 2012Terminplan 2012Terminplan 2012         

Der nächste Wandertag ist für 
Sonntag, den 6. Mai 2012, vorge-
sehen. Es ist angedacht, daß wir 
hierfür u.a. eine Rheinfähre benut-
zen wollen, die allerdings nur sonn-
tags verkehrt. Zur Zeit können noch 
keine Einzelheiten genannt werden. 

 
Über die Übungsleiter, Karl 

Schneider, Vorstandsmitglieder 
oder unserer Homepage werden alle 
Informationen wieder rechtzeitig 
vor dem Termin folgen. 

 
Auch wenn einzelne Übungslei-

ter diese Informationen zum Wan-

dertag oder an-
deren Terminen 
nicht weiterge-
ben können, be-
steht immer die 
Möglichkeit über 
die anderen Ka-
näle daran zu 
kommen. 

Unser Verein 
und damit auch 
alle Mitarbeiter 
unterstützen neben dem eigentli-
chen Sportangebot auch die Ge-
meinschaftsangebote. Genau diese 

machen unseren Verein so liebens-
wert. 

Karl Schneider  

& Werner Naumann 

VereinsVereinsVereinsVereins----Wandertag weiterhin ein Angebot für alleWandertag weiterhin ein Angebot für alleWandertag weiterhin ein Angebot für alleWandertag weiterhin ein Angebot für alle    

„Besondere Geburtstage“„Besondere Geburtstage“„Besondere Geburtstage“„Besondere Geburtstage“      
Allen gute Wünsche und ein 

möglichst fröhliches „Prosit“ durch 
den Ehrenvorsitzenden Karl 
Schneider, der kürzlich seinen 75. 
Geburtstag gefeiert hat. Damit ver-
bunden ist ein herzliches Danke-
schön an alle Gratulanten, von de-
nen eine Anzahl den Tag durch un-
sere Vereinsmitteilungen erfahren 
hatten. 

In den Zusammenhang paßt 
vielleicht der Text einer Dankkarte, 
welche wir dieser Tage erhalten ha-
ben: „Ich bin immer in Versuchung, 
Geburtstage einfach ausfallen zu 
lassen, aber diesmal habe ich wie-
der erlebt: Das ist Unsinn, man soll-

te sie gebührend feiern, sonst 
nimmt man sich selbst unvergessli-
che, bereichernde Erlebnisse“. 

 Gute Wünsche aber auch an al-
le, die in nächster Zeit irgend ein 
Ereignis zu feiern haben. 

SaisonfinaleSaisonfinaleSaisonfinaleSaisonfinale    
 

Unsere Volleyball-Herren spielen 
am Sonntag, den 11. März 

ab 13 Uhr in der 
Geschwister-Scholl-Schule 

um die  
 

Bezirksliga-Meisterschaft 
 

Gegner: 
TS Griesheim 

DJK Frankfurt Süd 
 

Für Speis und Trank wird gesorgt 
sein; Eintritt frei 
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Brigitte Breitenstein ist 
umgezogen. 

 
Unser Ehrenmitglied und frühe-

re langjährige Übungsleiterin Bri-
gitte Breitenstein lebt bekanntlich 

seit vielen Jahren mit ihrer Familie 
in Kanada. Jetzt ist sie innerhalb 
von Edmonton umgezogen. Da sie 
noch mit verschiedenen Vereins-
mitgliedern Kontakt unterhält, hier 
ihre neue Anschrift: 

Brigitte und Horst Breitenstein 
1152 Tory Road 
Edmonton, AB  T6R 3K6 
Canada 
Telef./Fax (001)-780-432-9540 
E-Mail:  bbreitenstein1@gmail.cor 

POTSDAMPOTSDAMPOTSDAMPOTSDAM----REISE mit der TGRREISE mit der TGRREISE mit der TGRREISE mit der TGR    

„Die besten Preußen sind gar 
k e i n e . “  F r e i  n a c h  d e m 
(preußischen) Autoren Hans Scholz 
schaut sich die TG Römerstadt zum 
300. Geburtstag Friedrichs des Gro-
ßen die Schönheiten Brandenburgs 
an. 

Unterwegs mit Stahl-Reisen, mit 
denen wir bereits auf Fahrten nach 
Prag und Dresden gute Erfahrungen 
gemacht haben, besuchen wir wäh-
rend der Anreise, dem 13. Septem-
ber, die Lutherstadt Wittenberg. 
Vom 4-Sterne-Hotel in Potsdam aus 
erkunden wir das Schloss Sanssouci 
und die Pfaueninsel; Zeit für eigene 

Entdeckungsreisen ist natürlich 
auch. Die Reise beschließt am 4. 
Tag, 16. September, eine Rundfahrt 
auf der Havel. 

Mit Busfahrt, Übernachtung und 
Frühstück und inklusive der Ausflü-
ge kostet die Reise Euro 283,- p.P. 
im DZ, Einzelzimmerzuschlag Euro 
72,-. 

Weitere Auskünfte und Anmel-
dung (möglichst umgehend) bei Ih-
rem/Ihrer Übungsleiter/in oder bei 
B ä r b e l  R u t k o w s k i  ( T e l . 
06101/33327). 

B. Rutkowski 

PersönlichesPersönlichesPersönlichesPersönliches    

Diese Karte soll ausnahmsweise 
mal unter dieser Rubrik abgebildet 
werden. Frau Wiessler war nämlich 
bis wenige Monate vor ihrem Tod, 
also noch mit 95 Jahren, unser äl-
testes aktives Vereinsmitglied, und 
zwar in der Gruppe von Margret 
Reich. 

Ebenfalls verstorben ist im No-
vember unser Mitglied Frau Berta 
Schilling im Alter von 86 Jahren, 
nach fast 25jähriger Mitgliedschaft 
in unserem Verein. 

Den Angehörigen noch einmal 
unser „herzliches Beileid“. 

Wie so oft liegen auch bei uns 
Freud und Leid dicht beieinander. 
So hat unsere langjährige Übungs-
leiterin in Hapkido, Jutta Berger, 
einen Sohn mit dem Namen Tom 
bekommen. Und so sieht der 
„stramme Sproß“ aus. Da können 
wir ja nur gratulieren. 

Jutta hört übrigens seit ihrer 
Hochzeit auf den Namen Berger-
Knickmeier und wohnt in der Karl-
Sattler-Str. 10, ansonsten wie bisher 
in Rodgau, mit gleicher Telef-Nr. 
und Mail-Anschrift wie seither. 
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